
Bezugepreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei

imaliger Beſtellung 2,75 durch
le Poſt 3 zweimonatlich 2

einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Dr Ewald Schulze in Halle

ſFernſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg c
AuſchlußNr 176

Nr

Soziale Bewegung einſt und jetzt
Jeder der in der ſozialen Frage ſteht ſollte neben anderer

Litteratur pro und contra Bebel s umfaſſendes Werk Die
Frau und der Sozialismus ſtudirt haben das zwar voll iſt von
ſozialen Träumen und tollen Verdrehungen der bibliſchen Welt
anſchauung von Sophiſtereien und Trugſchlüſſen zum anderen
aber auch voll von ſittlichem Ernſt der dem Chriſtenthum oft
nahe ſteht Sagt mir der Freund was ich kann ſagt mir
der Feind was ich ſoll Es war ein gewaltiger Fehlgriff
das Werk das ſchon die 25 Auflage erlebt hat auf den Jndex
zu ſetzen ſo die Anſchauungen dieſes Buches todtmachen und
das Umſichgreifen von ſozialiſtiſchen Verirrungen eindämmen
zu wollen ſicher ſo verhängnißvoll als der Verſuch jüngſt
durch das Umſturzgeſetz Staat und Kirche ſtützen zu wollen
Ausnahmegeſetze mögen ein Schlag ſein der betäubt aber er
tödtet nicht Hat die doktrinärſte aller Parteibildungen die
ſozigliſtiſche nach den Bekenntniſſen von Bebel und Schippel
auf dem letzten Parteitag ſich wunderbar gemauſert ſo wäre
zu wünſchen daß ſie auch einmal Bebel s religiöſen ſittlichen

olitiſchen und wirthſchaftlichen Nihilismus im Licht der Bibel
etrachten lerne wie es in einem feſſelnden Buch geſchieht das

ſoeben unter dem Titel Bebel im Lichte der Bibel er
ſchienen iſt und wenn wir mit ſeinem Jnhalte auch keineswegs
durchweg übereinſtimmen können doch ſo viel Wahres enthält
daß ſeine Lektüre allen Freunden des Chriſtenthums des
Vaterlandes und der Familie empfohlen werden kann Die
Bibel iſt ſozial durch und durch Nicht weltliche Geſetze und
Ordnungen Normen und Rechte aber den rechten Geiſt will
ſie in den Menſchen ſchaffen woraus dann wie der Verfaſſer
im einzelnen nachweiſt Gedanken Mittel und Wege zur
Jene ſich ergeben wie geſunde Früchte aus dem geſunden
Baum Wenngleich ſie die modernen Jnduſtrie und länd
lichen Arbeiterverhältniſſe wie ſie ſich im Laufe der Jahr
tauſende et Mancheſterthum Freihandel Zoll
politik reizügigkeit Unterſtützungswohnſitz das eherne
Lohngeſetz Berechtigung oder Nichtberechtigung des Streiks c
nicht ſpeziell berückſichtigt auch nicht berückſichtigen kann ſo ſtellt ſie
doch für das Erwerbsleben heilſame Grundſätze auf und zeigt
uns auch in der ſozialen Frage Weg und Ziel An die Spitze
ſeines Werks ſetzt der Verfaſſer eine Abhandlung über die
ſozialen Bewegungen einſt und jetzt die wir im folgenden im
Auszuge wiedergeben wollen

Jn alten Zeiten ſind die ſozialen Kämpfe ausgegangen von
perſönlicher Sklaverei und Verlheilung des Grundeigenthums
Kamen Kämpfe ſo ſchloſſen ſich Reformen daran wie
Solon s rege in Athen wie die des Licinius Stolo in
Rom Den Streik hier die Auswanderung der Plebejer auf
den heiligen Berg vermochte Menenius Agrippa noch mit einer
ſchlichten Fabel zu dämpfen die jedes Kind kennt Als Plato
ſeinen ſozialiſtiſchen Jdealſtaat ausgehen ließ ſank die Schöne
des alten d bald in den Staub Als um die Mitte des
2 Jahrhunderts v Chr die Tribunen Tiberius Gracchus der

Bebel im Lichte der Bibel Der Sozialismus und
die Frau in Vergangenheit Gegenwart und Zukunft Von
Germanicus I Theil A Deichert ſche Verlagsbuchhandlung
G Böhme Leipzig 1898 60 M

Nachdrud verboten

Rus der Reirlyshaupkſtadk
Berlin 11 November

Der November iſt einer der unangenehmſten Monate in
Berlin Anderswo wird es wohl ähnlich ſein Mit einem
male iſt es plötzlich infam kalt Es überrumpelt einen Ehe
man ſeine Winterſachen in Ordnung ehe man ſeinen Geiſt
auf kommende Winterſtürme präparirt hat fegt einem ein
eiſiger Wind um die Naſe Man friert ſchauderhaft und er
kältet ſich Augenblicklich huſtet und nieſt ganz Berlin Jn
unſeren Pferdebahnen die ſich immer noch nicht in elektriſche
umgewandelt haben und immer noch nicht geheizt ſind iſt ein
wahres Konzert von Naſenputzen Räuſpern und verwandten
Geräuſchen Dazu herrſcht auf der Straße ein November
Grau daß einen der Menſchheit ganzer Jammer anpackt Als
ſei die Sonne verſchwunden Als hätte der Himmel ſeine
anze Palette verloren Man begreift es jetzt daß wir den
ranzoſen als nordiſche Barbaren gelten Mit Neid lieſt

man in Frithjof Nanſen s Schilderungen von dem glitzernden
Glanz der Nordpolſonne und dem Blaugrün der Eisberge Hierim ſogenannten Mitteleuropa ſieht es ja aus als Febe der

Welkenſchöpfer die Erde mit Tuſche Kohle und Kreide auf
grauen Karton entworfen

In dieſe Eintönigkeit tönte vor einigen Tagen ein lockender
Ruf Man verhieß uns eine bunte Welt wo wir in Farben
ſchwelgen ſollten Freilich nur auf einen einzigen Abend Aber
ein wenig iſt beſſer denn gar nichts Und ſo hatte der Verein

deutſches Kunſtgewerbe, der in der Philharmonie ſein
interfeſt unter dem köſtlichen Titel Ein Farbentraum

veranſtaltete einen großen Erfolg Es war ein origineller
Gedanke und der Lohn blieb nicht aus Man hatte die Parole
verkündet alle Farben und alle bunten Koſtüme ſollten er
laubt nur Schwarz und Weiß ſollten verpönt ſein Die Ber
liner ſollten einmal zur Farbe geführt werden und mit Freuden
folgten ſie dieſem Schlachtruf Eine tollbunte Geſellſchaft
trollte ſich zur Philharmonie Die Damen ergriffen mit Wonne
die Gelegenheit einmal voll und ganz diejenige Farbe zu
ihrer Toilette zu wählen die ſie nach ihren Erfahrungen am
vortheilhafteſten kleide Ganz wilde Gewänder wurden konſtruirt
Oder ein leuchtender Kopfputz aufs Haar geſetzt Oder ein
Geſellſchaftskleid mit bunten Tüll und Gazehüllen und blenden
dem Flitterwerk umſchleiert Oder Schärpen Hüte Schleifen
Blumengrrangenients ſo phantaſtiſch wie nur möglich erfunden

Saale Zeihun
Einunddreiſtigſter Jahragang

m

eine Erneuerung des alten Geſetzes in r
einem Bürger m hr als 500 Hufen Landes zu beſitzen verbot
und zehn Jahre ſpäter Gaius Gracchus der eine Menge dem
Volk ſchmeichelnder Geſetze gab als ſie mit ſihren ſozialiſtiſchenBewegungen auf der Dilbfache erſchienen war s auch mit dem alten

Rom vorbei Die Klagen der deutſchen Bauern im Mittel
alter über de unerträglichen und willkürlichen Laſten ſeitens
der Grundherren ſind bekannt und da jene rechtlos waren rief
ihre Verzweiflung gegen den Druck des Privatgrundbeſitzes
ſchließlich den ſurchtbaren Bauernkrieg 1525 hervor Die Un
ruhen des Bauernkrieges im Schwarzwald und der Münſter
ſchen Rotte lärrteten die Reformation aus und ein die keine
Revolution ſondern eine Regeneration war eine Reinigung
der Kirche wie des Staats Mit ſeinem ansgeprägten Ge
rechtigkeitsgefühl trat Luther für das gute Recht der Be
drängten ein ohne Furcht nach allen Seiten die Wahrheit ver
kündend Die zwölf Artikel fanden ſeinen Beifall und er
erklärte ſich für die Bauern Jhr dreiſtes Treiben dagegen
rief nachher ſeinen Widerſpruch hervor und nun ward er von
ihnen als Tyrannenknecht verſchrieen Nichts hat ihn vom
rechten Wege abgebracht und ohne nach links und rechts zu
ſchauen hat er den Unterſchied zwiſchen dem geiſtlichen und
weltlichen Schwert ganz anders zum Bewußtſein gebracht als
Zwingli der mit dem Schwert in der Hand den Tod fand
anders als die Politik des deutſchen Ritterthums es wollte das
ihm in Hutten das Schwert anbot Die Bewegung vor
hundert Jahren war der Vorläufer der politiſchen Revolution
Lange ehe die Baſtille in Paris geſtürmt ward hatte ſich die ſoziale
Umwälzung vollzogem War dann die Revolution naturgemäß
begleitet von Ausſchreitungen der ſoziale Jnhalt blieb that
ſächlich auf dem Punkte ſtehen den die Reformer vor derſelben
den Verhältniſſen entſprechend als das Ziel ihrer Beſtrebungen
bezeichnet hatten Niemals hat Frankreich eine Epoche größeren
wirthſchaftlichen Aufſchwungs zu verzeichnen gehabt als in den

brachte das

Jahren die auf die Einführung der nenen ſozialen Ordnung
folgten Napoleon fiel als Deutſchland auf dem Wege
friedlicher Reſormen den ſozialen Jnhalt der franzöſiſchen
Revolution ſich angeeigmnet hatte Die Bewegung von 1848
baſirte auf dem erſten Sichbewußtwerden daß die Arbeiter wirth
ſchaftlich und geſellſchaſtlich ſchlechter als die Bauern ſtanden
und dem Aufleben der Sehnſucht theilzuhaben an Weide
Holzberechtigung und Grundbeſitz Dieſer Zuſtand muß ein
treten wo unumſchränktes Privateigenthum am Grund und Boden
beſteht denn der Großgrundbeſitz macht jede geſetzlich garantirte
Freiheit hinfällig Die Arbeiterfrage iſt nichts Neues in der
Weltgeſchichte Jn Friznkreich war es der dritte Stand die
Bürgerpartei von der die Revolution ausging Jetzt iſt s der
vierte Stand der in faſt allen ziviliſirten Landen rumort und
ſich zur unheimlichen Jnkernationale zuſammenthut Er um
faßt alle vom Grundbeſitz beherrſchten Kreiſe nahezu 90 Proz
der Bevölkerung und ſene politiſche Gleichberechtigung iſt in
Deutſchland unter der Wegierung Kaiſer Wilhelms I durch
Einführung des allgemeinen und direkten Wahlrechts zum
Reichstage anerkannt Die ſoziale Frage iſt ſo alt als die
menſchliche Arbeit Nur die Klaſſe der Arbeiter iſt ein ganz
neues Gebilde der Ausfluß der franzöſiſchen Revolution und
ein Produkt unſeres Jahrhunderts was die ländlichen wie
induſtriellen Arbeiter betrifft Mit der Agrarreform der Be
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lebung der Induſtrie und der r der Verkehrsmittel in
unſerem Jahrhundert hat ſich hüben und drüben der Arbeiter
ſtand gebildet und die ſoziale Frage danach ihr Geſicht bekommen Zunächſt iſt die ſoziale Frage Brod und Magen

frage Aber Vergangenheit und Gegenwart beweiſen daß mit
der materiellen Frage die religiöſe und ſittliche ſich unzertrenn
lich verknüpft Sie iſt nicht blos gemeinſame Arbeit an dem
wirthſchaftlichen Gedeihen ſondern auch an dem ſittlichen
geiſtigen und ſeeliſchen Wohl des Volkes an der Beantwortung
der Frage hat jeder mitzuarbeiten an ſeinem Theil Es gilt
die berechtigten Forderungen der Unzufriedenen zu erfüllen
Die ſoziale Frage dieſe Sphinx unſerer Tage iſt nicht das
Produkt müßiger Kopfe nicht etne ſporadiſche oder zufällige
Erſcheinung ſondern die mit Naturnothwendigkeit geſchehene
Entwickelung aus den Sünden der Vergangenheit Weil man
unten und oben geſündigt Hoch und Niedrig getrachtet allein
nach dem was das Seine iſt und nicht gedacht an das was
des Nächſten iſt weil man ſich in offenkundigen Widerſpruch
zu dem Chriſtenthum geſetzt und die chriſtliche Liebe vergeſſen
wurde die ſoziale Frage zu dem droheuden Geſpenſt von heute
Unſer ſoziales Leben iſt zum brandenden brauſenden Meer
geworden Die alten Dämme ſind morſch und unhaltbar
Luther hatte die religiöſe Bismarck die nationale Frage zu
löſen es bleibt die Löſung der ſozionalen Frage übrig Zur
antichriſtlichen und antimonarchiſchen Bewegung iſt der
Sozialismus erſt geworden ſeitdem die Sozialdemokratie die
ſoziale Frage anf ihre Fahne geſchrieben Als Laſſalle am
1 März 1863 ſeinen Aufruf an das Arbeiterkomitee in Leipzig
erließ war gewiſſermaßen die Geburtsſtunde der ſozialdemo
kratiſchen Bewegung in Deutſchland Lange und laut genug
hat unſere arbeitende Bevölkerung nach Hilfe geſchrien da man
ſie ihr nicht oder doch nur unzulänglich gebracht hat ſie ſich
ſelbſt zu helfen geſucht Die ſozialiſtiſchen Tdeen ſind keineKinberſacbengebanien Man will Gleichberechtigung Und
wie man oben ſündigt durch allzu zähes Feſthalten am
Gewordenen ſo fehlt man unten durch zu radikales Brechen
mit dem Beſtehenden Beide Klaſſen ſind der goldenen Mittel
ſtraße fern An Lraart erſetzt der Jrrende was ihm an
Wahrhaft und an Kräften fehlt Man rechnet oben mit dem
Gedanken daß die der ſozialiſtiſchen Jdeen bei
vernünftigen Menſchen auf keinen fruchtbaren Boden fallen
könne und der Zukunftsſtaat ein Utopien ein Wolkenkuckucks
heim ſei in das kein Weg und Steg führe Auf die Vernunft
der breiten Volksmaſſen zu bauen iſt aber ein gefährlicher
Jrrthum die Unhaltbarkeit des vox populi vox dei Volkes
Stimme Gottes Stimme iſt nirgends greller bewieſen als
durch das große Paſſionsdrama auf Golgatha Nein Der
Grundgedanke des Sozialismus iſt nicht Verrücktheit Das
Chriſtenthum iſt die einzige Grundlage des Sozialismus wie
andererſeits der Sozialismus die nothwendige Folge des
Chriſtenthums iſt Das Sonntagschriſtenthum das Chriſten
thum der Formen der Kulturfragen des Dogmas der Doktrinen
aber iſt das worüber man jetzt ſtreitet Dies iſt zu inhalts
und intereſſelos für das Volk Eine Religion die nicht in das
tägliche Leben eintritt iſt gut für Erbauungsſtunden für den
Sonntag nicht aber für die Wochentage Es iſt das Werktags
chriſtenthum auf das es in erſter Linie ankommt und das nach
Anſicht des Verfaſſers berufen ſein ſoll den Sozialismus zu

Auch die Herren mußten ſich dem Gebote des Abends fügen
Das ewige Schwarz des langweiligen Geſellſchaftsanzuges
mußte weichen Blaue gelbe grüne violette rothe Fracks und
Jaquets in allen Nuancen Kniehoſen und bunte Waden
ſtrümpfe Schuhe mit hellen n n leifen erſchienen
Andere ſuchten durch farbige Aufſchläge Roſetten Borten
Knopfumwicklungen die verhotene Tintenfarbe zu verdecken
Koſtüme aus allen Zeiten und Ländern phantaſtiſch über
trieben drängten ſich dazwiſchen Einer erſchien gar in
dunkelrothem Trikot mit Härnerkäppchen als der Teufel
aus dem Th Th Heine ſchen Simpliciſſimusplakat und hatte
wie dieſer eine ſchlanke Schöne in grellem Gelb an der
Hand er hatte ſogar einen kleinen Mops mitgebracht der
mit den bunteſten Schleifen geſchmückt war aber bald auf die
farbigen Waden der männlichen Ballgäſte losſprang ſo daß
man i trotz ſeines durchaus kommentmäßigen Koſtüms in
einen Winkel der Garderobe ſperren mußte Ein grotesker

ug bewegte ſ plötzlich durchh das luſtige Gewimmel Die
Mitglieder des Künſtlervereins Klauſe zogen als biedere nur
etwas ſehr weltliche Mönche verkleidet durch den Saal
Prärafaelitiſche Jungfrauen mäüt wallenden Gewändern in
matten Farben mit ſchlanken weißen Armen dies Weiß war
nicht verboten eine ungeheure ſymboliſtiſche Lilie in der
d ſchritten neben den heiligen Brüdern dahin Jn der
Mitte der Schaar aber erſchien ein merkwürdiges Bild ein
flügelgeſchmückter Eſel als ſeltſamer Pegaſus ward feierlich
de e Er benahm ſich freilich nicht wie das Dichter
roß der griechiſchen Fabelwelt ſondern wie ein rechter Eſel
ohne alle geſellſchaftliche Manierem er führte ſich ſo un
anſtändig auf daß beſenbewaffnete Scheuerfrauen zu Hilfe ge
rufen werden mußten Indeſſen dieſer Sorgen
Zwiſchenfall erhöhte nur die Stimnmung Sie ſtieg aufs
höchſte als ein von Riebord Schoitt verfaßtes Feſtſpiel auf
geführt wurde Sein Schauplatz war der höchſt wirkungs
voll zum Vorhof eines griechiſchen Tempels nene ver
tiefte Orcheſterraum des Philharmomie Saales Jn klingenden
Verſen kündete ein unſichtbarer Sprecher die Mär von der
Geburt der Farben Am Schlufſe jeder Strophe ſetzten weihe
volle Orgelklänge ein und eine hoide Schaar von Mägdelein
in Koſtüme der betreffenden Farbe völlig gleich gebleicht grup
pirte ſich zu einem maleriſchen lebenden Bilde das der elektriſcheScheuweſer in dem verdunkelten Esaale hell erſtrahlen ließ

die Reihen der
amen zu einem

Den Höhepunkt erreichten dieſe Bilden als ſi
grünen rothen violetten blauen gelben Schilderung übrig

Regenbogen vereinten Dann ſtiegen die farbigen Geſtalten
150 an der Zahl zu den anderen Sterblichen hernieder und
mit Farbenpolonaiſe und Farbenreigen begann der Tanz Es
war ein ſeltener Genuß von der Höhe des Balkons herab
die flimmernde Pracht der bunten Paare zu betrachten Die
Wände rings waren geziert mit dunkelgrünen Tannen mit

ohne Zahl mit maleriſchen undPapierblumenguirlandenpiaſtiſchen Dekorationen aller Art Den grellen Schein der

elektriſchen Bogenlampen dämpften matte Schleier die wie die
ſchillernden Gewänder der Serpentintänzerinnen anmutheten

zahrlich ein Farbentraum ein Farbenrauſch war das Ganze
Freilich auch ein Formentraum, wie einer meinte

Als ich aber am nächſten Morgen mit einem ganz ungeheuren
Jammer erwachte da war es wieder ſo grau und öde draußen
wie am Tage zuvor Wieder froren die Menſchen und wieder
huſtete und nieſte Berlin Es war nur eine kurze Farben
nacht geweſen

Am ſchlimmſten iſt das Trompeten und Pfeifen des Chorus
der Erkälteten im Theater Das Taſchentuchen ſo ſehr es oft
bei rührenden Aktſchlüſſen den r Beweis der Wirkung
giebt kann der gefährliche Feind der Dichter und Schauſpieler
werden Und vielleicht iſt dieſes Kulturinſtitut das die Chi
neſen bekanntlich als ein eklatantes Zeichen unſerer Barbarei
betrachten ſchuld daran wenn kein Theater bisher einen
rechten großen Erfolg zu verzeichnen hat Auch die großen
Hoffnungen die man auf das zweite Stück von Georg

irſchfeld dem Dichter der Mütter, ſetzte habens nicht erfüllt Sein melancholiſches Drama von

der Agnes Jordan konnte keinen vollen Bei
ernten Es iſt eine ſeltſame Miſchung aus groben

Fehlern und wundervollen Herrlichkeiten aus faſt kindlicher
Ungeſchicklichkeit und feinſter Kunſt aus trivialen Zügen und
echteſter Poeſie Wir ſehen das Schickſal einer Frau an uns
vorüberziehen einer reichen und tiefen Natur die das Leben
an einen rohen Schubiack kettet Dreißig Jahre ſitzen wir im
Theater wir erleben ihre Hochzeit begleiten ſie durch die ein
förmige Trübſal ihres Daſeins und ſcheiden von ihr als ihr
älteſter Sohn aufs neue einen Ehebund ſchließen will als der
Kreislauf vollendet iſt Der erſte Akt ſpielt 1865 der letzte
1896 Dieſe Zerzerrung des Stoffes war dem Stücke
überaus ungünſtig ſie machte es dem Dichter unmöglich den
Wandlungen in den Seelen ſeiner Menſchen nachzutaſten und
ließ ihm nur einzelne Punkte vom Leben ſeiner Heldin zur

So zerriß er die Einheit des Dramgs



iſtianiſiren und die Völker Europas vor einer Aera blütiger
evolutionäre und Reaktionäre zu bewahren

on m eDenlſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 13 Nov Das Eintreffen des Kaiſers auf demagd chloſſe in Letzlingen iſt nach den dort eingetroffenen
ittheilungen am Donnerstag den 18 abends zu erwarten

Da nicht alle Gäſte in dem kleinen Schloſſe untergebracht werden
können ſo ſind für Viele Privatquartiere bei den Bauern be
ſtellt Der LandrathsamtsVerwalter des Gardelegener Kreiſes
Reg Aſſeſſor v Alvensleben giebt bekannt daß zur Sicherung
des Verkehrs Waldarbeiter den Gendarmen beigegeben ſind
Dieſe Wachtmänner kenntlich durch weiße Armbinde mit
ſchwarzem Adler haben polizeiliche Befugniſſe Der Ausſchank
von Bier und anderen Getränken iſt nur mit Genchmigung der
betr Revierbeamten an den dazu beſtimmten Plätzen geſtattet
Dadurch ſoll dem Unfnug daß viele unberechtigte Perſonen den
Ausſchank betreiben vorgebeugt werden Das Trompetercorps
des Ulanen Regiments Nr 16 Hennigs von Treffenfeld aus
Salzwedel iſt zur Abhaltung der Tafelmuſik wieder befohlen

Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe empfing geſtern den
Beſuch des ruſſiſchen Botſchafters und den des zum türkiſchen
Votſchafter deſignirten Generaldjutanten des Sultans Tewfik
Paſcha Das von franzöſiſchen Blättern verbreitete Gerücht
die deutſche Regierung hätte die Abberufung des bisherigen
türkiſchen Botſchafters Sadi Bey gewünſcht iſt vollſtändig un
begründet

Der Finanzminiſter Dr v Migqnel der ſeit einiger Zeit
das Zimmer hüten mußte iſt vollſtändig wieder hergeſtellt

Reform des Strafrechts in Frankreich
Die Voſſiſche Zeitung beſpricht das am Freitag in Paris

angenommene Geſetz durch welches die geheime Unterſuchung
in Strafſachen abgeſchafft wird und ſchließt dann

Die jetzt in Frankreich beſchloſſene Reform der Strafrechts
frage zeigt der deutſchen Nation wie weit hierzulande die
Geſetzgebung hinter dem handgreiflichen Bedürfniß zurück
bleibt Hier können nicht einmal Schäden die bei der Be
rathung der Juſtiznovelle von allen Seiten anerkannt wurden
behoben werden denn unſere Regierung hat mag auch die

eit den Beruf zur Geſetzgebung heben jedenfalls nicht die
n dazu und deshalb iſt einſtweilen auch jede Hoffnung

eitel daß die Herren Nieberding und Schönſtedt geneigt ſein
könnten dem franzöſiſchen Beiſpiel zu folgen und die
Oeffentlichkeit der Unterſuchung im Straſverfohren einzuführen
ſowie darin den Vertheidigern die Stellung einzuräumen die
ihnen nicht nur im Intereſſe der Angeſchuldigten ſondern der
Gerechtigkeit gebührt

Bitter aber wahr

Heer und Marine

Wie die Nordd Allg Ztg erfährt hat die Kreuzer
diviſion in Oſtaſien Befehl erhalten die Schantung
küſte in der Nähe des Ortes anzulaufen wo die Er
mordung von Deutſchen vorgekommen iſt und eine
ſofortige Genugthuung durchzuſetzen

Jn der oldenburgiſchen Landesſynode theilte der
Präſident des Oberkirchenraths mit daß nach ſeiner regierungs
ſeitigen Jnformation die Verhandlungen mit Preußen
wegen Abtretung der oldenburgiſchen Gemeinden Bant
Neuende und Heppens bei Wilhelmshaven vollſtändig ab
gebrochen ſeien Es handelt ſich hier um die geplante Er
weiterung des Gebiets das Preußen im Jahre 1853 von Olden
r erworben hatte und das zur Begründung Wilhelmshavens
iente

Der Direktor der königl bayriſchen Artillerie Werkſtätten
Oberſtlieutenant Vogel hatte fünf Arbeiter entlaſſen wegen
Widmung eines Kranzes mit Schleife zur Leichenfeier des Abg
Grillenberger Dieſe Entlaſſung kam in der Abgeordneten
kammer bei Berathung des Militär Etats zur Beſprechung und
infolgedeſſen wurde Vogel bereits beurlaubt Die Nachricht
bedarf jedenfalls noch näherer Aufklärung

Janeiro angekommen und wollte am 14 nach Trötdad in
See gehen

Der Reichspoſtdampfer Kaiſer traf am 13 d mit der
Ablöſung der Beſatzung des weſtafrikaniſchen Geſchwaders in
Wilhelmshaven ein

Verwaltung und Rechtspflege

Wie die Berl N melden iſt der deutſche Emil
Lüders deſſen Feſtnahme den bekannten Streitfall
zwiſchen Deutſchland und Harsti hervorgerufen hat ſeit
Donnerstag in Berlin anweſend

Der Verkauf von Zuſchlagskarten durch die Zug
führer der Schnellzüge hat ſich wie der Miniſter der öſfent
lichen Arbeiten Excellenz Thielen in einem Erlaſſe much Prüfung
der eingegangenen Berichte hervorhebt faſt durchmeeg als eine
zweckmäßige Einrichtung bewährt ſo daß die Beibeljaltung der
ſelben empfohlen werden kann Der Miniſter beſtimyat daher die
Fortführung und wo ein Bedürfniß vorzuliegen ſcheänt die Er
weiterung der Einrichtung Jn einzelnen Fällen haben ſich
Unzuträglichkeiten dadurch ergeben daß die Zugführer nicht im
Beſitze ausreichenden Wechſelgeldes waren die königl Eiſenbahn
direktionen ſollen daher darauf Bedacht nehmen daß dieſem
Uebelſtande künftig begegnet werde

Parteirachrichten

Nach einer Meldung aus Tilſit beſchloß den littauiſch
konſervative Wahlverein für die Reichsta zs und Land
tagswahlen eigene Kandidaten aufzuſtellen weil keine anderen
Parteien für den littauiſchen Unterricht in Kirche und Schule
eintreten

Parlamentariſches

Der oldenburgiſche Landtag iſt zurn 25 November
einberufen worden

Soziale Angelegenheiten

Die berliner Steinmetzinnung hat ſich aufgelöſt
an ihre Stelle iſt eine neue freie Steinmetzinnung für
Berlin und deſſen Vororte gegründet worden

Von Warſchan kommend trafen am Freitag in Berlin
14 chineſiſche Arbeiter Kulis ein und reiſten nach
Stettin weiter ſie ſollen auf einigen Gütern der Provinz
g5 Arbeiter beſchäftigt werden Das ſind ja reizende Aus
ſichten

Arbeiterbewegung

Die ſchon mehrfach erwähnte neue Streikverſicherungs
Geſellſchaft Jnduſtria, welche bekanntlich die Arbeitgeber
einmal gegen Verluſte durch Arbeitseinſtelly gen ſchadlos halten
und auf der anderen Seite hierdurch die arſbeitswilligen Arbeiter
gegen den terroriſirenden Einfluß der ſtreikenden Genoſſen
ſchützen will iſt bereits am 28 Okt formell begründet worden
Das Aktienkapital iſt vorläufig auf 5 Mill M feſtgeſetzt Jn
den nächſten Tagen werden die Aktien in intereſſirten Kreiſen
zur Zeichnung aufgelegt werden

Schule und Kirche
Jn Lügumkloſter Nordſchleswig hatten deutſchredende

Bünger an das Konſiſtorium den Antrag zzeſtellt es möchten bei
der Wahl eines Pfarrers auch dentſche Wahlpredigten
gehalten werden ihr Geſuch wurde damit begründet etwa
50 ſtimmberechtigte Wähler verſtünden nur Deutſch oder das
Däniſche ſo mangelhaft daß ſie däniſchien Wahlpredigten nicht
folgen könnten Das Konſiſtorium beſchied das Geſuch ab
ſchlägig und berief ſich dabei auf die geſechliche Beſtimmung daß
nur in einer Sprache die Wahlpredigt gehalten werden dürſe
Es muß ſonderbar erſcheinen daß das Geſetz keine Beſtimmung
darüber getroffen hat in welcher Sprache Wahlpredigten zu
halten ſind

Ausland
OeſterreichUngarn

Der Budgetausſchuß des öſterreichiſchen Abgeordneten
hauſes ſetzte am Sonnabend die Vexhandlung des Ausgleichs

S M S Gneiſenau iſt am 12 d in Rio de
Freilich im Jnnern der Akte ſind köſtliche Scenen zu finden
Scenen von einer dramatiſchen Kraft von einer Echtheit der
Stimmung und einem Reichthum der Empfindung daß man
den Dichter erkennt der ſie geſchrieben Wie Agnes Jordan
das Haus des niedrigen Menſchen verläßt der ihrer nicht
würdig iſt wie die Liebe zu den Kindern ſie wieder zurückruft
wie ſie am Schluß in der tiefen Gemeinſchaft mit ihrem
jüngſten Sohne dem blonden Muſiker der ſo etwas wie eine

ypoſtaſe des jungen Dichters ſelber iſt einen wehmüthigen
roſt und Lohn ſür alles findet was ſie erduldet das

wird man niemals wieder vergeſſen Man fühlt es aus
dieſer Dichtung trotz des vielen Verfehlten das ihr anhaftet
daß wir es mit einem Poeten zu thun haben der uns noch
manche ſchöne Früchte ſchenken wird

Anders ergeht es dem Zuſchauer von Ludwig Fulda s
jüngſtem Werke den Jugendfreunden Gewiß es iſt ein
ganz luſtiges Stück und wenn das ernſte Problem von den
alten Freunden die die Ehe auseinander bringt auch ſträflich
vertändelt iſt ſo iſt es wenigſtens witzig vertändelt Was aber
bei der ganzen Sache ſo überaus traurig ſtimmt iſt das offen
ſichtliche Verzichten des Verſaſſers auf ein Durchdringen unv
Erſchöpfen ſeines Stoffes die nonchalante Art mit der eigenen
Begabung einzugehen die geradezu abſichtliche Oberflächlichkeit
eines Mannes der früher andere und höhere Ambitionen hatte
und die bequeme Selbſtzufriedenheit mit der Mittelmäßigkeit
der eigenen Leiſtung die herausklingt Das iſt es auch was bei
der Erſtanfführung des jüngſten Stückes von Rudolf Stratz

Das neue Weib ſo unbehaglich war Auch hier ein wichtiges
modernes Lebensproblem das Problem von der Frau auf der
Univerſität und wie bei Fulda ſo auch hier eine unverant
wortliche Oberflächlichkeit und ein völliges Abſtreifen aller
beſſeren Abſichten die früher vorhanden waren und auch den
mißlungenen Erzeugniſſen des Verſaſſers einen gewiſſen Werthverliehen Nehmen E es mir nicht übel meine Herren
Dichter aber Sie machen ſich das Dichten doch ein wenig zu
leicht So einfach iſt es denn doch nicht und meine Herren
ſo große Genies ſind Sie leider nicht daß auch das aus Jhren

eſchätzten Aermeln Geſchüttelte gleich ein Dichtwerk würdeDu Bedenkliche iſt daß wir für dieſe Paſſiva nicht viel Aus

gleichendes zu erwarten haben Ob dieſen Winter noch eine
neue Arbeit von Gerhart Hauptmann fertig wird iſt ſehr
zweifelhaft und beinahe un wahrſcheinlich Er arbeitet zur Zeit
an einem neuen modernen Stücke und denkt an eine Dichtung
nach einem alten deutſchen Stoffe Der arme Heinrich aber
es ſteckt alles noch in Anfangsſtadien Sudermann s
Johannes iſt und bleibt vorläufig verboten und ſonſt iſt

nichts von Belang in Ausſicht Wenn nicht eine Ueberraſchung
kommt ſo giebt es litterariſch ein ziemlich ödes Jahr Es
ſcheint als ſei nach den friſchen Kämpfen der letzten Jahre eine

proviſoriums fort Bei Beginn der Sitzung fand eine formelle

Ermattung eingetreten Sollte der kurze Anfang der Blüthe
einer neuen Lebensdichtung ſchon vorüber ſein

Mehr als von der Poeſie wurden unſere Theaterdirektoren
in der letzten Zeit von der Scharſſpielkunſt unterſtützt Erſt
kam Mine Gabrielle Réjane nach Berlin Früher war ſie
eine wüthende Deutſchenhaſſerin Aber mit den Jahren
ſchwinden bekanntlich die Leidenſchafften und Mme Röéjane iſt
zu Jahren gekommen Mit der Judic der klaſſiſchen
Soubrette von Paris iſt es ebenſo geweſen Auch ſie kam in
großmütterlichem Alter zum erſten male an die Spree Es iſt
ſehr bedauernswerth und unſerer Kenntniß franzöſiſcher
Bühnenkunſt nicht ſehr dienlich daß die Herrſchaften uns
immer erſt beglücken wenn der Schmelz der Jugend von ihnen
gewichen iſt Es iſt um ſo bedenklicher als die Jugend ein
Hauptelement ihrer Wirkung war Wie entzückend muß
Gabrielle Réjane geweſen ſein als ſie noch mit ihren
Lieblings und Meiſterfiguren den graziöſen Mondainen und
Demimondainen gleichaltrig rvar Lang lang iſt s her
Jmmerhin iſt auch jetzt noch von der Kunſt der berühmten
Aktrice die neben dem ſchwerer Ernſt der göttlichen Sarah
Bernhardt ſie bleibt ihrem Deutſchenhaß treu gottlob die
luſtigere und luftigere Muſe der Pariſer Theater darſtellt
genug übrig geblieben um uns zu intereſſiren Sie iſt eine
unermüdliche und unendlich fleißige Schauſpielerin die ihre
Rollen mit einem Eifer ſtudirt der manchem deutſchen Mimen
vorbildlich ſein könnte Sie Lennt ihre Kunſt von Grund aus
und hat eine erſtaunliche Technik Aber ſie bleibt immer die
Schauſpielerin Sie ſteht ſtets zwiſchen uns und den Ge
ſtalten die ſie darſtellen will ſie geht nicht mit Haut und
Haaren in dieſen auf daß wir uns der Jlluſion hingeben
wirkliches greifbares Leben vor uns zu haben Für die
Franzoſen iſt das nicht ſo ſchlimm im Gegentheil man
will das in Paris gar micht anders Die tiefe Jnnigkeit
der Darſtellung das völlige Verſchmelzen des Schauſpielers
mit der Figur der Dichtung und die Nichtbeachtung des
Publikums die wir erſehnen und verlangen kennt man dort
nicht und verſteht man vielleicht gar nicht Der einzige fran
zöſiſche Schauſpieler der jüngſten Zeit der dieſe deutſchen
Forderungen erfüllte war Antoine der Begründer des
Théatre libre in Paris das aber und das iſt bezeichnend

konnte auf die Dauer das große Publikum dieſer merkwürdigen
Franzoſen nicht packen

Jetzt iſt die Réjane hiex ſchon wieder ganz vergeſſen Denn
ein anderer Ausländer hat ſie ausgeſtochen ein italieniſcher
Schauſpieler der Cavaliere Ermete Zacconi der einen
beiſpielloſen Erfolg in Berlin gehabt hat Dieſer Italiener
hat eine hinreißende Gewalt an kann es nicht anders be
zeichnen Mit der Verwaindlungsfähigkeit eines Proteus ſchlüpft

Debatte ſtatt über die Zuläſſigkeit der Spezialdebatte und die
event Wiedereröffnung der Spezialdebatte

Der Tſchechenklub und die feudalen Großgrundbeſitzer aus
Böhmen beſchloſſen von Badeni über die Tragweite ſeiner
am Freitag im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe gehaltenen
Rede eine Erklärung zu verlangen Die beiden Klubobmänner
hatten noch am Freitag eine Unterredung mit Badeni die
wie von tſchechiſcher Seite verlautet zu einem vollkommen be
friedigenden Ergebniß führte

Die geſtrigen Reibungien in der Aula der Wiener
Univerſität wurden durch jüdiſchnationale Verbindungen
veranlaßt welche den deutſchliberalen Studentenverbindungen
vorwarfen an den letzten Demonſtrationen in der Aula theil
genommen zu haben Die deutſchnationalen und deutſchliberalen
Studenten drängten die jüdiſchnationalen hinaus wobei es zu
Schlägereien mit Stöcken kam Mehrere Studenten wurden
dabei verwundet Es gelang nur ſchwer die Ruhe wieder
herzuſtellen Den wiener Blättern zufolge ſind mehrere Ver
haftungen vorgenommen worden

Jtalien
Als Herr Fraſſati in der Nuova Antologia den be

kannten Artikel über Zweibund und Dreibund re
lichte der im weſentlichen ein Auszug aus dem im Druck
befindlichen gleichnamigen Buche des Senators Chiala war
konnte man glauben daß dies Buch ſich gegen die Tripel
Allianz richte Nun iſt das Buch erſchienen und dieſe Auf
faſſung erweiſt ſich als ein Jrrthum Die Vorrede ſchon be
weiſt vielmehr daß Chiala für den Drerbund eintritt
Er ſchreibt

Jtalien darf nicht aus den Augen verlieren daß ihm die
Auflöſung der Tripel Allianz eine ſchwere Stunde bereiten
würde Die Tripel Allianz hat gewiß ihre Unbequemlichkeit
aber ſobald Jtalien erwägt daß ihr Bruch das Ziel iſt
welchem im Auslande alle entgegenſtreben die Anſprüche er
heben oder den Frieden in Gefahr bringen wollen im
Jnnern aber jene die in einer allgemeinen Verwirrung
unſere Einheit und unſere gegenwärtige Organiſation umzu
ſtürzen hoffen ſo wird Jtalien ohne Zweifel erkennen daß
die Tripel Allianz neben der Unbequemlichkeit auch ihren
Vortheil hat und daß der Vortheil die Unbequemlichkeit be
deutend überwiegt

Wenn man dies lieſt begreift man daß Chiala über den Ar
tikel Fraſſati s nichts weniger als erfreut war

Aus dem Orient
Wie aus Salonicht gemeldet wird hat der Sultan zwei

hervorragende Ulemas nach Scutari in Albanien entſendet
welche auf die Beruhigung der Gemüther der mohammeda
niſchen Albaneſen hinarbeiten ſollen Die geiſtlichen Ab
geſandten werden in den Moſcheen das Verjſprechen des
Sultans bekannt geben ſofort nach Abſchluß des Friedens mit
Griechenland Maßregeln zu ergreifen durch welche die Wohl
fahrt ſeiner albaneſiſchen Unterthanen die ihre unerſchütterliche
Treue für den Khalifen neuerdings mit ihrem Blute dokumentirt
haben geſichert werden ſoll

Nußland
Der Zar ſcheint feſt entſchloſſen zu ſein die liberale

Juſtizordnung ſeines Großvaters im ganzen Reiche wieder
einzuführen Nach der bereits erfolgten Einführung des
Sudebnije Uſtawy von 1864 in Sibirien ſoll nun wie die
Nowoſti melden die Juſtizordnung Alexander s II dem
nächſt auch im Kaukaſus eingeführt werden Die in der
letzten Zeit von der ruſſiſchen Tagespreſſe aufgedeckten
Schäden und Gebrechen im öffentlichen Leben des Kaukaſus
haben das Juſtizminiſterium in der W be
ſtärkt daß die Juſtizordnung Alexander s II allein

imſtande wäre die Zuſtände im Kaukaſus zu beſſern Anderer
ſeits hat auch der gegenwärtige Chef des n gt General
Unterburger für die Einführung der liberalen Juſtizordnung
Alexander s II im Kaukaſus plaidirt und ſeine gegenwärtige
Anweſenheit in Petersburg dazu benützt um die Verwirklichung
dieſer Reform zu beſchleunigen Da die entſcheidenden Faktoren

er möchte man ſagen gus ſeiner Haut heraus in die der be

für die Reform ſind dürfte die Bevölkerung des Kaukaſus

treffenden Geſtalt die er ſpielen will
gar nicht durch eine inſtinktive künſtleriſche Jntuition nicht
durch ein naives Aufgehen in einem fremden Chargkter
ſondern mehr durch eine wohldurchdachte ausgeklügelte höchſt
kunſtreiche Arbeit aber die Wirkung iſt vollkommen die
Jlluſion des Zuſchauers ſo ſtark wie ich ſie nur noch vor zwei
weiblichen Bühnenkünſtlern gehabt habe vor Zacconi s Lands
männin Eléonora Duſe und vor unſerer herrlichen unvergleich
lichen Agnes Sorma Dieſer Zacconi iſt ein Phänomen Er
hat ſehr unitalieniſch große waſſerblaue Augen mit denen er
wie ein Zauberkünſtler operirt Sie können dumm und ge
ſcheidt trübe und hell blöde und leidenſchaftlich ſein können
den friſchen Glanz ſcheinbar unvertilgbarer Lebenskraft haben
können brechen vor Schmerz und Kummer ja ſie können ſich
zu den Triefaugen eines verkommenen Trinkers verwandeln Und
ebenſo verändert ſich ſein Geſicht ſeine ganze Geſtalt ſeine
Stimme die d und Bewegung ſeiner Hände Es giebt
kein Seitenſtück dazu

Den Berlinern war es nicht genug dem unvergleichlichen
Jtaliener im Theater zu applaudiren ein kleiner Kreis be
geiſterter Verehrer wollte ihn noch beſonders feiern So ward
ein Zacconi Abend veranſtaltet und zwar in den wunderhübſchen
Ränmen des vor kurzem entſtandenen Berliner Schriftſteller
Klubs Dieſer Klub hat alle Ausſichten dazu ſich zu einem
Mittelpunkte des künſtleriſch litterariſchen Lebens zu entwickeln
Sicherlich wird er das in dieſem Winter ſein Wie es im
kommenden Jahre werden wird läßt ſich nicht vorausſagen
Denn am 1 April beziehen der Verein Berliner Künſtler
und der Verein Berliner Preſſe gemeinſam ihr ſchönes neues
Heim in der Bellevueſtraße an dem jetzt fleißig gebaut wird
und der Preſſeklub, der dort eingerichtet werden ſoll wird
dem Vorgänger der ſich an der vortrefflich gelegenen Ecke der
Mauer und Leipzigerſtraße angeſiedelt hat ohne Zweifel
ſcharfe Konkurrenz machen Vorläufig indeſſen denkt man im
Berliner Schriftſteller Klub nicht viel an dieſe kommenden

Sorgen ſondern man iſt dort fröhlich und guter Dinge Jn
behaglichen geſchmackvoll ausgeſtatteten Zimmern kann man
plaudern und geiſtreich ſein eſſen und trinken Billard und
Skat ſpielen Ein heller Leſeſaal enthält hunderte von deutſchen
und ausländiſchen Zeitungen und Zeitſchriften und hübſche
bequeme elektriſch erleuchtete Schreibtiſche locken die Fleißigen
ar zur Arbeit Hier ward Ermete Zaccont gefeiert VierzigSetjonen hatten ſich angemeldet und zweihundert kamen

Deutſche franzöſiſche und italieniſche Reden ſchwirrten durch
die Luft Und bei dem Trinken und Lachen dem Debattiren
und Luſtigſein vergaßen die Berliner ſogar ihren Schnupfen
Man hörte zwar auch hier die Nacht hindurch bis zum frühen
Morgen manches herzliche Proſit, aber das hatte mit dem
Nieſen nichts zu thun Philipp Vockergt

Das geſchieht vielleicht
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demnächſt die Juſtizordnung erhalten nach der ſi is ivergebens geſehnt hat s erh ch ver ße ſich bis jetzt

Mittel und Südamerika
Die Spanier ſiegen auf Kuba weiter Nach einer Draht

meldung aus Havanna wäre die Brigade Valderrama mit
Aufſtändiſchen zuſammengeſtoßen wobei 25 Jnſurgenten ge
tödtet worden ſeien Die Spanier haben angeblich keine Ver
luſte erlitten

ſcrre
Halle und Amgegend

Halle 14 Nov
Dem Verdienſt ſeine Krone Warum alſo nicht dem Ehe

mann ſeine Hochzeitsmedaille Als die Nachricht davon
auftauchte daß der Kultusminiſter die Künſtler in die Schranken
rufe um einen möglichſt würdigen Entwurf für eine ſolche
Medaille zu gewinnen da ſchüttelten einige unverbeſſerliche
Nörgler ihre ewig unzufriedenen Häupter Sie meinten das
Kultusminiſterium ſolle das Geld das Excellenz Johannes von
Miquel ihm ohnedies ſo ſpärlich zumeſſe lieber für würdigere
Aufgaben verwenden Kunſt und Wiſſenſchaft würden bei uns
ſo ſtiefmütterlich behandelt daß von dem Gelde das für ſie
vorhanden wäre auch nicht ein Pfennig für ſolche abſeits
liegende Dinge verausgabt werden dürfte Da ſieht man wieder
wie verſtockt ſolche Demokratenſchädel ſind Was die Kunſt
betrifft haben wir da nicht den herrlichen St Michael in
die große Niſche am neuen Poſtgebände geſetzt bekommen
Eigentlich war dorthin eine Statue des großen Kurfürſten ge
dacht der 1691 bekanntlich den erſten brandenburgiſchen Poſt
meiſter nach Halle ſetzte Warum dafür gerade St Michael nach
Knackfuß dorthin geſtellt wurde Nun ſchon das iſt ein Gewinn
daß die Vorübergehenden ſich den Kopf darüber zerbrechen
welche Beziehungen der drachentödtende Erzengel zur kaiſer
lichen Reichspoſt hat Und wenn wir in die Reichs
hauptſtadt ſelber gehen hat Meiſter Begas nicht ſeit
Jahren alle Hände voll zu thun um die ihm gewordenen
Aufträge zu erledigen Neptunsbrunnen Nationaldenkmal Bis
marckdenkmal kurz alles was gut und theuer iſt Alſo die
Kunſt hat ſich gewiß nicht zu beklagen Und die Wiſſenſchaft
Daß für ſie nicht ſo übermäßig viel gethan wird hat den ſehr
vernünftigen Grund ihr den Jdealismus zu erhalten und ihre
Jünger nicht zu ſchwelgeriſchen Materialiſten zu machen Wenn
das dem Volke nicht paßt warum thut es denn nicht ſelber ſeinen
Beutel auf Da iſt in der jetzt beendeten Ziehnng der
preußiſchen Klaſſenlotterie das große Loos an eine Reihe
kleiner Leute in Breslau gefallen Warum verzichten die Leute
nicht auf ihren Gewinn und überweiſen ihn Herrn Boſſe für
wiſſenſchaftliche Zwecke Oder warum iſt das früher nicht
einmal geſchehen Wenn es dem Volke wirklich ſo ernſt mit
ſeinem Geſchrei nach Förderung der Wiſſenſchaft wäre müßten
doch derartige Ueberweiſungen die Negel ſein Daß ſie es nicht
ſind beweiſt das Unrecht jener verbohrten Nörgler Uebrigens
haben ſie mit ihrem Widerſpruch gegen die Hochzeitsmedaille
ſchön ins Fettnäpfchen getreten Sämmtliche Jungfrauen im
reiferen Alter ſämmtliche Mütter heirathsfähiger Töchter rücken
mit Wärme für den genialen Medaillengedanken und wider ſeine
Feinde ins Feld Es wurde nachgerade immer bedenklicher mit
der Eheſcheu der jungen Männer und alle Mittel die man da
gegen probirte ſchlugen fehl Nun aber iſt die Panagcee ge
funden Dekorirt zu werden mit einer ſchönen Medaille am
bunten Bande auf der Bruſt durch die Straßen der Städte zu
wandeln von Kindesbeinen an iſt das der Wonnetraum jedes
rechten Deutſchen geweſen Er erträgt alles er duldet alles er
hungert und durſtet er ſchuftet von früh und ſpät er katzbuckelt
vor jedem höher ſtehenden wenn er dafür nur ſchließlich das
ſchöne Lied ſingen darf

Einen Orden nenn ich meinEinen Orden nett und fein

Jndeſſen ein Orden iſt ein ſo hohes Ding daß nicht jeder darauf
rechnen kann Aber eine Medaille thut es ſchließlich auch Und
eine Medaille müßte jeder gute Staatsbürger tragen es wäre
ein Wunder wenn die damit gezierte Mannesbruſt nicht gleich
ſam imprägnirt gegen jede Gefahr freiſinniger Gedanken wäre
Darum hat man auch ſehr richtig die Kaiſer Wilhelm Gedächtniß
Medaille die von der Bosheit Apfelſinenorden benannt wir
zuvörderſt allen jungen Soldaten und erſt ſpäter den Veteran
des alten Kaiſers verliehen Aber die ſonſt heranwachſende Jugend
ging medaillenlos aus Dieſem entſchiedenen Mangel hilft nun
die Hochzeitsmedaille ab Wie prachtvoll wird es ſein wenn
alle Ehemänner mit ihr geſchmückt umherwandeln werden Wie
prachtvoll und wie praktiſch Denn erſtens wird jede angehende
Schwiegermutter die Heirathskandidaten auf die ſie ihr Augen
merk zu richten hat an der Medaillenloſigkeit erkennen Der
Deutſche konnte wohl den Trauüring in die Weſtentaſche
verſenken aber die Medaille von der Bruſt nehmen
dazu wird er ſich niemals entſchließen Und zweitens
wird man die Helden die zum zweiten zum
dritten oder gar zum vierten male ſich entſchließen den Sprung
ins Dunkle zu wagen an der Zahl der Medaillen die ihre
Thaten verkünden mit tödtlicher Sicherheit erkennen Wenn
nun vollends noch die vercrhelichte Weiblichkeit mit der ſchönen
Dekoration geziert einherwandelt kann ſich Deutſchland ſtolz das
Volk der Medaillenträger nennen Denn die Bezeichnung als
Volk der Dichter und Denker iſt nachgerade etwas veraltet Ja
überhanpt es kann gar nicht genug dekorirt werden Man
möchte ſo manchem eine Dekoration wünſchen Auch der treff
liche der die Urſache iſt daß die ſchönen Rothdornbäume
am Grünen Hof unter der Axt fielen verdiente eine Dekoration
die von denen auszuwählen wäre die ſich alljährlich am
Blüthenſchmuck dieſer Bäume erfreuten

Vereins Chronik
Die Litterariſche Geſellſchaft hält Montag den

15 abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen einen Herrenabend
ab in der die neueſten Erſcheinungen auf dem Gebiete der
Litteratur heſprochen werden

Der Geſelligkeitsverein Schwan der nebender Pflege der Gefelligteit die Wohlthätigkeit Waiſenpflege
bezweckt hielt am Freitag in den Räumen der Kaiſer Wilhelms
dalle ſein erſtes Wintervergnügen ab Ein exakt ausgeführtes

Konzert und anſprechende humoriſtiſche Vorträge ſowie ein von
Mitgliedern flott geſpieltes Theaterſtück trugen z bei die
fröhliche Stimmung der zahlreich erſchienenen Theilnehmer auf
den Höhepunkt zu bringen Bis zur frühen Morgenſtunde
währte der hierauf folgende Ball

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur
Die berliner Polizei wird immer tugendhafter Selbſt

Paul von Schönthan der harmloſe beſteht nicht mehr vor
ihrer ſittlichen Forderung Jm berliner Thalia Theater ſollte
ehe abend ſein Einakter Der kleine Michon zum
erſten male in Scene gehen Am Donnerstag kam an die
Direktion ſeitens der polizeilichen Cenſur Behörde der Beſcheid
de Stück könne zu Aufführung nicht zugelaſſen werden

an denke
T Arthur See hat eben ein neues Bühnenwerk

vollendet und trifft demnächſt in Berlin ein um es dem
Direktor des Deutſchen Theaiers zu übergeben

Provinzialnachrichten
K Delitzſch 12 Nov Nicht genehmigte AnleiheUnſere ſtädtiſchen Körperſchaften hatten beſchloſſen bei der

hieſigen Stadtſparkaſſe eine Anleihe von 170,600 M auf
zunehmen um die Koſten zum Bau einer neuen Mädchenvolks
ſchule zu decken Dieſe Summe ſollte mit Proz amortiſirt
werden Hierzu hat die Königl Regierung zu Merſeburg ihre
Genehmigung verſagt da nach den geſetzlichen Beſtimmungenderartige Anleihen mit mindeſtens 1 Bieh amortiſirt werden
müſſen Es wird alſo ohne u ſtärkere Belaſtung des Stadt
ſäckels wohl nicht abgehen

w Naumburg 12 Nov Feuerwehrpflicht Diehieſigen Stadtverordneten beſchloſſen die Feuerwehrpflicht ſür
alle männlichen Einwohner vom 21 bis 40 Lebensjahre mit
Ausnahme der Kranken Lehrer Unabkömmlichen ufw und denen
die 10 Jahre der freiwilligen Feuerwehr angehört haben Wer
nicht perſönlichen Feuerwehrdienſt thun will zahlt ein za der
Einkommenſteuer bemeſſenes jährliches Löſegeld von 6 Mark
das für Feuerlöſchzwecke verwendet wird

J Von der Unſtrut und Sagle 12 Nov Neblaus
Der 19 Denkſchrift über die Bekämpfung der Reblaus im Jahre
1896 iſt folgendes zu eutnehmen Die von den Vundesregierungen
bis zum Schluß d J i896 in Reblausangelegenheiten auf
gewendeten Koſten beliefen ſich insgeſammt auf 6,124,555 M
Außerdem ſind ſeitens des Reichs 57,421 M aufgewendet
worden Jm Jahre 1896 ſind drei zur Beſtrafung gebrachte
a der Zuwiderhandlung gegen die auf den Verkehr mit
deben bezügl Vorſchriften bekannt geworden Jn der Provinz

Sachſen begannen die Arbeiten im Jahre 1896 am 1 Juli zur
Neviſion geiangten in den Kreiſen Naumburg und Querfurt die
Herde aus dem Jahre 1995 mit l ba 2 ar 15 qm Fläche ſowie
Herde aus dem Jahre 1894 mit 17 ar Fläche Die Reviſion
erfolgte in der üblichen Weiſe durch Aufwerfen von Gräben
und hatte ein durchaus günſtiges Ergebniß da von der Rieblaus
nirgends etwas aufgefunden wurde und die Rebwurzeln faſt
ſämmtlich abgeſtorben waren Die Koſten beliefen ſich auf
839 M Jn den beiden genannten Kreiſen und im Weißenfelſer
Kreiſe wurden den Eigenthümern bis zu Ende des Jahres 1895
zur landwirthſchaftlichen Benutzung ausſchließlich der Rebkultur
an Herdflächen 22 ha 87 ar 26 qm zurückgegeben Die ſämmt
lichen Reblausflächen betrugen in den drei Kreiſen bis Ende
1896 31 ha 30 ar 26 qm mithin ſind etwa 90 Proz aller Herde
den Eigenthümern zurückhegeben Die Unterſuchungsarbeiten
begannen am 5 Juli in der Gemarkung Schönburg und endeten
am 5 Sept in der Gemarkung Roßbach von der nur zwei
Drittel der mit Reben beſtandenen Flächen unterſucht wurden
Naſſe und kalte Witterung zwang zur vorzeitigen Einſtellung
der Arbeiten Jm Kreiſe Querfurt wurden 116 neue Herde mit
2095 kranken und 60,574 geſunden und im Kreiſe Naumburg 8
mit 271 kranken und 28982 geſunden Stöcken gefunden Jin
Diſtrikt Kirckberge der Gemarkung Eulau und im Diſtrikt
Haltecke Gem Freyburg hat die Reblaus ſo gewaltige Ver
breitung erlangt daß die Rebenbeſtände als unrettbar ver
loren gelten müſſen Die 5 Reblausherde der Gemarkung
Roßbach ſind vermuthlich auf das Einpflanzen infizirter Fechſer
zurückzuführen während der neue Herd in der Gemeinde Groß
jeng der tief am Fuße des Berges liegt augenſcheinlich durch
Abſchwemmungen aus den höher liegenden früher gefundenen
entſtanden iſt Jn den übrigen Gemarkungen hat ſich die Reb
laus wohl von den vorhandenen Herden aus verbreitet woran
das geflügelte Jnſekt wahrſcheinlich großen Antheil hat Sehr
bedauerlich iſt die ſtarke Verbreitung der Jnfektion in den
Diſtrikten Herrenberge und Ehrau Freyburg da dort ein zu
ſammenhängendes Areal von mehr als hundert Morgen vor
handen iſt Die Unterſuchungsarbeiten baben an Koſten 6 08 Wi
verurſacht Jnsgeſammt ſind im Jahre 1896 abgeräumt und
vernichtet worden 65,872 Rebſtöcke darunter 2816 infizirte
Der Diſtrikt Scheweholz bei Müncheroda iſt bis auf ben letzten
Stock abgeräumt und im Diſtrikt Schweigenberge Freyburg iſt
nur noch die Hälfte des früheren Beſtandes vorhanden Die
Koſten beliefen ſich für die Vernichtungsarbeiten auf 49,719
31,975 davon wurden als Entſchädigung an die Beſitzer bezahlt
Jm ganzen ſind 307 Fäſſer Petroleum mit einem Nettogewichte
von 46,689 kg und 5600 kg Schwefelkohlenſtoff verbraucht wor
den Dem Weingutsbeſitzer Jean Fuchs zu Portoferrorio
war höheren Orts geſtattet worden in einem Reblausherde
Verſuche zur Vernichtung der Rebläuſe mittels Elektricitä
anzuſtellen Das Ergebniß war daß die Hälfte der elektriſch be

andelten Reben oberirdiſch abgeſtorben war während an denWurzeln aller ſo behandelten Reben noch iebende Läuſe in
Menge zum Theil Eier legend angetroffen wurden Die Ver
ſuche ſind ſomit vollſtändig geſcheitert

k Sangerhauſen 13 Nov Vom Schnellzuge zer
malmt Hinter dem Bahnhof Blankenheim wurde geſtern
früh kurz vor 7 Uhr der Bahnarbeiter Karl r n dem
Augenblick von dem aus Sangerhauſen kommenden
von hinten überfahren als er einem ihm aus der Richtung
Eisleben kommenden Zuge durch Uebertreten auf das andere
Gleis ausweichen wollte Der Körper des Unglücklichen wurde
vollſtändig zermalmt

Geiſtliche Stellen Durch die Penſiontrung ihres e iſt dieferner mit dem Ephoralamte ber Diözeſe Af en zu ine Pfarrſtelle
zu Cochſtedt zu der eine Kirche gehört vakant geworden Freie kirchen
regimentliche Verfügung Neben freier Wohnung ein Einkommen von ca
10,250 M Dazu 480 M Einkünfte aus dem Pfarrwitthum Hiervon ſind vom
1 Juli 1897 ad acht Jabre lang an den Penſionéfonds der evangeliſchen Landes
klrche jährlich 2456 Pr Pfründenabgabe zu entrichten Dem Stelleninhaber wird
ferner die Verpflichtung auferlegt werden jährlich 1800 M behufs Anſtellung
eines Hilfs redigers für die Parochie Cochitedt aus den Pfarreinkünften zu
zahlen Durch die Penſionirung ihres Jnhabers wird die unter Königlichen
Pat onat ſtehende Pfarrſtelle zu Eilenſtedt Ephorie Anderbeck zum 1 Januar
1898 vacant werden Neben freier Wohnung ein Einkommen von rund 20
wovon acht Jahre lang vom 1 Januar 1898 ab an den Penſionefonds der
evangeliſchen Landeskirche eine jährliche Pfründenabgabe von 55 M zu ent
richten iſt Außerdem gehört zur Stelle ein Pfarrwitihum aus deſſen Eintünften
der Pfarrer wenn eine Wittwe nicht vorhanden iſt den zur Zeit einer Wittwe
gebührenden Pachtzins von ca 12 Morgen Acker dezieht 1 Krche Den ſtimm
berechtigten Gemeindegliedern nämlich den evangeliſchen Hausbeſitzern werden
3 endſidaten vom Kirchenregimente zur Wahl präſentirt Zu der erledigten
evangeliſchen Pfarr ſtelle zu Neuwerbig mit Groß und Klein Brieſen in der
Ephorie Vieſar iſt der disherige Predigtamtskandidat Chriſtoph Heim ich Ludwig
Friedrich Daab zu der erſten Pfarrſielle zu Beetzendorf in der Ephorie Apen
durgBeetzendorf der bisherige Pfarrer in Winterfeld Karl Albert Gueinzius
zu der evangel ſchen Pfarrſtelle in Döcklitz in der Ephorie Querfurt der bis
herige Pfarrer in Liebſchütz Hugo Edwn Hecker zu der Diakonatſtelle zu
Queifurt in der Ephorie Querfurt der disherige Predigtamitskandidat Gottlob
H inrich Friedrich Hintze zu der erledigien Pfarrſt lle izu Wörmlitz in der
Ephorie Halle Land I der bisherige Pfarrer in Sittendorf Alfred Guſtav
Nagotzky zu der Pfarrſtelle zu Horsmar in der Ephorie Mühlhauſen i Th
der bisherige Hilſsprediger in Dörna Ferdiand Hermann Alf ed Rorck zu der
Pfarrſtelle zu Creveſe in der Ephorie Oſterburg der bisherige Predigtamtskandidat
Friedrich Wilibald Otts Martin Ul rich berufen und beſtätigt worden

ol Lauſcha 13 Nov Entgleiſt Geſtern h beim
Abſtoßen am Güterſchuppen ein Wagen der auf den Perron
hinauf und in das Telegraphenzimmer hineinfuhr

Elbingerode 12 Nov Von dem Perſonenzuge
Tanne Elbingerode wurde geſtern abend das Gefährt des
Herrn Wilhelm Holzhauſen in Königshof überfahren Pferd und
Wagen ſind vernichtet Menſchenleben ſind nicht zu Schaden
gekommen

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 13 November

Jn Bezug auf die Ausrottung der ſchönen Rothdornbäume an
denen anch ich ſtets meine Freude gehabt habe möchte ich die
verehrl Redaktion bitten dem ſtillen Wirken jenes Verſchönern
der ſtädtiſchen Anlagen eine Anlage zu empfehlen die weit eher
ihrer niederſäbelnden Thätigkeit bedurft hätte Wenn man
nämlich von der Königſtraße nach der Niemeyerſtraße durch die
kleine Gaſſe nach der Lindenſtraße gehen will ſo fällt einem
unwillkürlich das verwilderte Teufelsgezwirnjauf und man muß den
Kopf ſchütteln ob das auch noch Garten Anlagen einer Großſtadt
ſein ſollen Hier ſollte man ausroden und abſchneiden aber nicht
Bäume niederhauen die im Blüthenſchmuck allen Paſſanten im
Sommer zur Freude gereichten K

Kirchliche Anzeigen
Methodiſten Gemeinde Harz 11 Sonntag vorm 10 Uhr

Predigt Abends 8 Uhr Miſſionsfeſt Redner Pred Haake
aus Cottbus Von I1 12 Sonntagsſchule Derſelbe Montag
abends S Uhr Predigt von Herrn Pred Haake aus Cottbus
Zutritt frei

Baptiſtengemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19
vorm 9 Uhr Gottesdienſt nachm 3 Uhr Predigt nachm

3 Uhr Kindergottesdienſt Mittwoch abends 8 Uhr Ver
ſammlung Jünglings u Männerverein abends 8 Uhr außer
ordentliche Vereinsſtunde Jungfrauenverein abends 5 Uhr
Vereinsſtunde im Saale Triftſtraße 19 Freier Zutritt für
jedermann

an
Slandesamtliche Nachrichten

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 10 bis 12 November 1897

Anfſgeboten Der Nadler W A G H Siolle und W M H Eichel
Holle
Gevbvren Dem Zimmermann W A Jänicke ein Arthur Walter

Aun ſiſtr 83 Dem Former K W H Förſter eine T Anna Auguſte Paula
Kl Breitenſtr 14 Dem Eiſenhobler F W E Beye ein Erich Hans
Wittekindſtr Dem Schuhmacher W Santin ein Wen el Frauz Joſef
Retiſtr 26 Dem Hondarbeiter C G Wiegandt eine Marie Jda Kleine

Breitenſtr Eine unehel T Gr Brunnenſtr 24
Geſtorben Der Abbeiter A guſt Lücke 61 J Gr Brunnenſtr 22 Der

Bäckermſtr Johann Ehrenfried Petri 79 J Teothaerſtr

Standesamt Trotha
Meldungen vom 6 bis 13 November 1897

Eheſchlief tungen Der Arbeiter Johann Friedrich Karl Hempel und Karoline
DöringSchoren Den Klempnermſtr Anguſt Schubert eine T Dem Arbeiter Karl
Fried ich öttcher ein S Seben

Geſtorben Des Arbe ter Friedrich Cottlob Maie 4 M 5 T Der
Lientenant a D Friedrich Fenzel 66 J 10 M 10 T

v

Letzte Telegramme
Kiel 13 Nov Ein herankommender deutſcher Dampfer

deſſen Name und Herkunft noch unbekannt ſind iſt nahe dem
Bürker Leuchtthurm bei heftigem Südweſtſturm geſtrandet
Ein Bergungsdampfer iſt abgegangen

Aſchaffenburg 13 Nov Jn dem Prozeß gegen den
Fabrikanten Croner in deſſen Fabrik eine Exploſion den
Tod von 11 Perſonen zur Folge hatte wurde Croner wegen
fortgeſetzter Vergehen gegen das i cnsſteſſgefes zu 3 Monaten
Gefängniß und Tragung ſämmtlicher Koſten verurtheilt

u Weihnachts Ausverkauf
wird am Montag den 5 d Mts eröffnet und bietet ſehr vortheilhafte Gelegenheit zum Einkauf unſerer bekannt gediegenen und dauerhaften

Kinder Kleiclung
für 1 bis 16 Jahre 3,00 4,00 5,00 6,00 bis 16,00 Mark

Hnaben Avzai e für 3 bis 16 Jahre 1,00 2,00 8,00 bis 12,00 Markt Ka en HraIetOtS fär 3 bis 14 Jahre
4,00 5,00 6,00 bis 10,00

Geschuwu ücicel
Mark

e äsche Gegenstäncle
Mädchen FCICi C fär 1 bis 16 Jahte 1,00 1,25 00 00 4,00 bis 12,00 Mark FEät ch ren Mäntel

II a S 108 Leipziger Strasse 108Bazar für Kiuder Bedarfsautükel Weisswaaren und Wäschehandlung
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Bankgeschüäft An und Verkauf von ne rur weenzen Privat Tresore

ichsbanic Giro Conto Fernsprecher No 577 Einlösung von Coupons einzeln vermiethbarHalle a Leipzigerstr 10 e der Vlrichskirche Woerth papioren
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rWeihnachts Geschenke
sich eignende Gegenstämcle

empfehle ich in grosser Auswahl und ausserordentlicher Freiswürdigkeit
8 Linfarbige reinwoll Kleiderstofſe Seidenstoffe gchwarz weiss u farbig Costumes farbige u schwarze

solideste Fabrikate Crepe Armure und dergl Robe mit solideste unbeschwerte Fabrikate Ballseidenstoffe in in jeder Grösse Gediegene Ausstattung Beste Stoffe
Besatz von 4,50 AIKk an allen Farben Meter von 1,20 A an Solide Näharbeit von 14 MK an

Buntfarb reinwoll Kleiderstoffe Unterröcke in Wolle und Seide Morgenröcke in Wolle und Baumwolle

n n G n c Tin frischen Grundfarben mit ansprechenden Noppen einfache und elegante Ausführungen extra Welt jede Grösse Aparte Facçons Planell Morgenröcke

Effecten Robe mit Besatz von 6 A an in jeder Preislage von 4 MK an
I Varrirte reinwoll Kleiderstoffe Blousen in Wolle Seide Matinés in Wolle und Baumwolle

neue schottische und andere lebhafte Farbenstellungen und Baumwolle neueste Facons PFlanell reizende Fagçons in jeder Stoffart jede Grösse Flanell

Robe mit Besatz von 7 Mk an von 3 M an von 6 Mk an
Schwarze reinwoll Neiderstoffe Baumwollene Kleiderstoffe Blousenhemden

gedieg Qualität in glatt u gemustert m Fantasie Effecten Flanell Gingham Druecks und dergl in neuesten Stoffen gefüttertin Seide u Mohafr Robe mit Besatz von 6 Mk an Von 83 MK an in Wolle und Seidoe

Halbwollene Kleiderstoftf Tücher Echarpes und Ball Schürzen in Wolle und VSeide
Warps Cheviots u dergl für Haus u Mädehenkleider Kragen in Wolle und Seide in grosser in geschmackyvoller AusstattungRobe mit Besatz von 2,50 Mk an Reichhaltigkeit von 1,25 MK an

Reste und Roben knappen Maasses in seidenen und wollenen Kleiderstoffen besonders billig

Specialhaus für WBamenkleiderstoſſe u Costumes

Gr Steinstr 86 008 6 s c Decke Neunhäuser
r

e

Erstes t R 77 6 Bankgeschäſt anino0osIallesches Sprach Brns aassengler O Halle aS gus den Hofvianofortefabriken von
Instit t empfehlen ihre Dienſte für alle bankgeſchäſtl Transactionen u A für i hu An u Verkauf von Effecten Discontirung guter Wechsel Inkasso t Atrenolihe gadere ort tate

eheMoethode Berlitz Conto Current Depositen Check u Lombard Verkehr

u Hypotheken Verkehr a J B Döil An der Aniverſttät l
T auf Achker u Stadt Hypotheken zu billigsten Sätzen

nationale Lehbrkräfte u W Il I la avele Halle a Gr Klausſtraße 24 zW d M und Kl Klausſtraße 9nur Sternstrasse s Die a emeſtehte binigetFrequenz meiner Institute n in e unter Garantie1894 1895 57 schüler iſt h e Weiße und altdeutſche1895 1896 288 Die vollſtändige Einrichtung von Damprfhelzungen mlttelſt Hochdruck oder Abdampf e18961897 472 Nlederdruek Dampfhefzungen mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions Kachelöfen
R I Schuri 7 regulirung der einzelnen Oefen Warmwasserhelzungen und eombinirte SystemeS für Private öffentliche Gebäude und Fabriken desgl Trockenanlagen für gewerbliche Zwecke und

janinos re a Damvpfbäder Warmtwafſſerbereitung 3e ſowie Ausführung v Reparaturen übernehmen Kamine

n K an J 4 n 7 Thurmſtr 123e Die W erne Wer er See ans AusFabr Stern Berlin Feanderstr 16 D nun O drlegee esgleichenHof Kalligraph Fix s e 332 an II Küchenöfen undUnterrichts Institut Jauf nv De EBS Her e i S deE Wehmoer Gr Steinſtr 18 e Tr2 a e h
Kaiserliche und Königliche Hof Pianoforte Fabrik

Lehre einem Jeden ohne Unterſchied des Alters Herren und Damen
Deutſch Latein Kopf und Rundſchrift kaufmäun Buchführung kauf lmänn Hechnen ſowie laubwirteichaſtifthe Buchführnng u m Filiale Halle a P oststrasse 21 e

Streng durchgeführtes Syſtem des Einzelunterrichts
Separate Theilnahme Extrazimmer Anmeldungen und Eintritt täglich Reiche Auswahl

Billige böhmische Bettfedern Stimmungen Reparaturen

a Die Bettſedern sind zollfret cbessere Mk 10 10 Pfund schneeweisse daunenweiche
geschlissen Mk 15 290 25 30 10 Pfund Halbdannen MK 10 12 15 10 Pfd chneeweilsse daunen J 6 0 2Ka weiche ungeschliesene Mk 20 25 30 Daunen G I R G

Flaum Mk 3 4 5 per l Kilo

Großes Schanlager

Reparaturen hellen
ſowie das Umſetzen derſelben laſſe ich
unter ſachkundiger Leitung meines
Töpfermeiſters prompt und billig

ausführen rEine ganz vorzügliche Feder
ist die

alio
ortc a

Versandt franco per Nachnahme Umtauschund Rücknahme gestattet Bei Bestellungen liefert als Sperialität
3 bitte um genaue Adresse4 Benedickt Sachsol ſowie alle Sehlosser und sehmiede Arbeiten Die wen wen

Gr Ferlin de 1 undKiattan 918 Rönmen G Kamprath San a d Alter Markt 6 u h hen
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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